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Durch e Beſchluß des Gemeinde
rats von Mitterteich O erpſe wurde dem
Reichspoſtminiſter Dr Jng h c Stingl einem ge
borenen itterteicher das Ehrenbürgerrecht ſeines
Heimatortes verliehen Die Ueberreichung der
Urkunde erfolgte in Berlin durch eine Deputation
des Gemeinderats

e

Ein im Reichstag eingegangener Antrag Erke
lenz erſucht die Regierung mit den Werken die
eigene Penſionskaſſen vor der Jnflationszeit ge
habt haben in her einzutreten damit
die Altrentner dieſer Kaſſen eine Aufwertung

Bezüge erhalten die den früher geleiſteten
eiträgen entſpricht und demnächſt in einer Denk

ſchrift das Ergebnis dieſer Verſuche mitzuteilen
7

Jn einer Anfrage der Deutſchvölkiſchen im
Preußiſchen Landtage wird um Auskunft erſucht
ob das Staatsminiſterium bereit iſt die unſoziale
Maßnahme der Erhöhung des Schulgeldes für
höhere Schulen in Preußen die auch als eine Ein
ſchränkung der Pildungsmöglichkeit zu verurteilen
iſt ſofort rückgängig zu machen Bekanntlich
liegen von anderen Parteien bereits ähnliche An
fragen vor

Jm Steuerausſchuß des Reichstages vat Abg

Dr Hoff Dop folgenden Antrag eingebracht
Der Ausſchuß wolle beſchließen die Reichsregie
rung zu erſuchen Vorſorge dafür zu treffen daß
nicht im Hinblick auf die Aufhebung der Luxus
ſteuer zum 1 April d J das Geſchäft in den be
teiligten Wirtſchaftszweigen vollſtändig ins
Stocken gerät Zu dieſem Zwecke wäre den Be
ſtimmungen über Aufhebung der Steuer rück
wirkende Kraft bis Anfang März d J zu ver
leihen und die Steuer ſelbſt von dieſem Zeitpunkt
ab außer Hebung zu ſeben T

Die vom Reichsrat am Mittwoch angenomme

nen h de neuen Reichsfinanzminiſters ſollen ſchon am 1 April in
treten Die Finanzämter ſind von dieſer Abſicht
des e bereits für die bevortehenden Veranlagungen in Kenntnis geſetzt wor

en Miniſter Dr Reinhold hat übrigens geſtern
nachmittag zu demokratiſchen Abgeordneten erklärt 5 die Steuerermäßigungen damit vor
läufig abgeſchloſſen wären zunächſt müſſe
Auswirkung auf den allgemeinen Etat des Reiches
und der Länder abgewartet werden
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Eine kleine Anfrage der Deutſchnationalen
Fraktion im Preußiſchen Landtag wendet ſich
gegen die Abſicht der Preußiſchen Bergwerks und
Hütten G und der Bergwerks G Reckling
hauſen die Verſorgung der Dienſtgebäude der
Reichs und Staatsbehörden mit Brennmaterial
unter Ausſchluß des Kohlenhandels mit ſyndi
katsumlagefreien Selbſtverbrauchsmengen vorzu
nehmen Dadurch würden die ſchwer notleidenden
Zechen in neue Abſatzſchwierigkeiten gebracht und
auch der Handel auf das ſchwerſte geſchädigt Die
Regierung wird um eine Aeußerung in dieſer An
gelegenheit erſucht

Der erſte Vorſitzende des Einheitsverbandes
der Eiſenbahn in Deutſchland Ernſt Menne der
im Februar I den Eiſenbahnerſtreik verkündete
wurde auf Antrag der Reichsbahndirektion Halle
wegen des durch den Streik entſtandenen Schadens
in einem Teilurteil zur Zahlung von vorläufig
4000 Mark verurteilt Der Gerichtsvollzieher
pfändete in der Wohnung Mennes in Wilmers
dorf die geſamte Wohnungseinrichtung

Dr Streſemann hat geſtern um ſich vor Genf
noch einmal über die Wünſche des Saargebietes
u unterrichten eine Abordnung der politiſchen
arteien des Saargebietes empfangen die ſich

aus je drei Vertretern des Zentrums der ſozial
demokratiſchen Partei und der deutſch ſaar
ländiſchen Volkspartei zuſammenſetzte

Die deutſche Delegation für Genf wird heute
abend Berlin verlaſſen ſo daß ſie am ſpäten Nach
mittag des Sonnabends in Genf eintrifft Die
Delegation wird geführt von Reichskanzler Dr
Luther und Reichsaußenminiſter Dr Streſemann
Jhr gehören ferner an Staatsſekretär v Schubert
Miniſterialdirektor Gans Geheimrot v Bülow
der Preſſechef der Reichsregierung Dr Kiep der
Generalſekretär der Delegation Geſandtſchaftasrat
Redlhammer und weitere 7 Herren des Aus
wärtigen Amtes

7

Am Donnerstag fand auf der Marinewerft
Wiſhelmshaven der Stavpellauf des erſten nach
dem Kriege erbauten großen Torpedoboots ſtaft
Das Boot wurde von dent Fregattenkapitän a D
Grofen zu Dohna getauft und hat den Namen

Möve erhalten

Halbamtlich verlautet aus Madrid daß der
Plan einer Luftſchiffverbindung Spanien Süb
amerika Sepvilla Buenos Aires feſtgelegt und
gine ſtattliche Unterſtützung von jährlich 3 Mill
Peſeten dafür bewilligt wuxde

Am letzten Tage vor ſeiner Abreiſe nach Genf
nahm Reichskanzler Dr Luther geſtern Gelegen
heit auf einem Empfangsabend des Berliner Ver
eins der auswärtigen Preſſe in längeren Aus

e die nächſten en der deutſchen
irtſchaftspolitik zu entwickeln
Der Reichskanzler warf zunächſt einen Rückblick

I die Entwicklung der tagen inanz und
Wirtſchaftspolitik ſeit der Markſtabiliſierung er
kennzeichnete die große Bedeutung der Dawes
geſetzgebung und der vorjährigen Zoll und Steuer
geſetze für das deutſche Wirtſchaftsleben und ging
dann zu den Problemen der Gegenwart über Der
Eintritt Deutſchlands in den Völkerbund ſolle der
J werden von dem aus enim Dienſte der Geſamtentwicklung der Welt jene

Stellung wiedergewinnt die ihm nach ſeiner Größe
und Bedeutung zukommt er jetzige Abſchnitt
der deutſchen Regierungsarbeit ſei völlig beherrſcht
von dem Entſchluß

zielbewußte Wirtſchaftspolitik

u treiben Die Preisſenkungsaktion
er Regierung ſei keineswegs erfolglos

Wenn noch immer eine Ueberpreisſpanne W en
dem Erzeuger und Verbraucherpreis beſteht ſo
ſeien die Haupturſache dafür die zu zahlreichen
un nötigen Zwiſchenſtellen
Verminderung der Zwiſchenſtellen und Veſeitiguermi erung Tr e In ſe t gung
ſeien wichtige Vorausſetzung für die Geſundung
der Volks wirtſchaft Die e ärrige ſchwere
Wirtſchaftskriſe ſei zum Teil nicht der Ausdruck
eines Geſundungsvorganges ſondern be auch
auf ausländiſchen Vorgängen beſonders auf künſt
licher Kohlenverbilligung und Jnflationspreis

rer im Ausland e wahl ha
etzige Kriſe einen großen innerlich

geſunden wirtſchaftlichen Unternehmungen hinweg
geräumt Die von der Regierung angekündigte

Senkung der Steuern r
die die Entfaltung der Wirtſchaft heinmen ſei eine
unerläßliche Notwendigkeit Der Erfolg dieſer
Maßnahme ſoll nicht nur der unmittelbare einer
Verminderung der Laſten der Wirtſchaft ſein viel
mehr iſt es ebenſo wichtig das Trugbild einer
immer wieder zu neuen Ausgaben anreizenden
angeblichen Leiſtungsfähigkeit der öffentlichen
Verbände zu beſeitigen Sehr erwünſcht wäre
zunächſt die

Beſeitigung der Realſteuern der Länderung und Gemeinden

die die Wirtſchaft am meiſten belaſten Der
bau des Reiches läßt aber ein ſchnelles und dur
reifendes Handeln der Reichsregierung in dieſerKichtung nicht zu Das Reich kann ſchnelle und

wirkſame Senkungen nur bei den von ihm ſelbſt
erhobenen Steuern vornehmen und darum tritt
jetzt ganz von ſelbſt die Umſatzſteuer in den
Vordergrund

der Fivilklage der Eiſenbahn
tarifgewerkſchafſten

Geſtern fand vor dem Landgericht I Berlin
die Verhandlung in dem Rechtosſtreit ſtatt den
die Eiſenbahn Tarifgewerkſchaften gegen die
Reichsbahngeſellſchaft wegen der Zuläſſigkeit der
Verbindlichkeitserklärung des Schiedsſpruchs
vom 29 Dezember 1925 angeſtrengt hatten Nach
längerer Verhandlung wurde das Urteil gefällt
das die Klage der Gewerkſchaften koſtenpflichtig
abweiſt Die Begründung des Urteils ſteht noch
aus Die Gewerkſchaften haben gegen das Ur
teil Berufung eingelegt

e

Fur Frage der Fürſtenvermögen
Reichskanzler Dr Luther hat die Vertreter

der den e gehe zu einex Beſprechung über

Abweiſung

die Frage der Fürſtenvermögen auf Freitag vor
mittag 10 4 nach der Reichskanzlei ein
laden Der Rechtsausſchuß des Reichstages wird
die Verhandlungen am Dienstag den 9 März
wieder aufnehmen

iſt bereitsnee
h

dieſes Antrages Tee
Ueber e der Parteien r Volksbegehren ren wir noch daß die demore ar eine en An Stel

lungnahme bis r Abſchluß der enbeim Reichskanzler vorbehalten hat e a
ei des deutſchen Mittelſtandes die im R

age durch die Wirtſchaſtliche Vereinigung ver
treten wird fordert ihre Mitghieder auf ſich nichtin die Liſten für das Voltodegehren nzutragen

Erhaltung und Belebung der Wirtſchaſt
Eine Reichskanzlerrede vor der Preſſe

Der h der Regierung ſetztmit Bewußtſein auf die Karte einer Beſſerung der
Wirtſchaft Wir müſſen aber i Wagnis
laufen denn öf ſſen nutzennichts wenn dabei die W z immer weiter

rückgeht Nicht der Staat trägt die Wirtſchaft
ondern die Wirtſchaft den Staat Die Steuer
enkung muß erfolgen damit das Eigenleben der

irtſchaft in neuen Schwung kommt
Der Standpunkt der Reichsregierung iſt durch

aus kein leichtlertiger Optimismüs aber er wird
freilich getragen von einem Glauben an die
deutſche Kraft ohne den füglich deutſche Politik
überhaupt nicht gemacht werden kann Die Reichs
regierung begnügt ſich aber nicht mit Steuer
ſenkungsmaßnahmen ſondern hat ſich auch zu
Schritten poſitiver Wirtſchaftsförderung in ge
wiſſem Umfange entſchloſſen

Dazu gehören die Verhandlungen über den
ſogenannten Ruſſenkredit und die Beſtre
bungen r Wieder r unſeres natü rr,
lichen Kohlenabſatzgebietes Den Geld
mangel der Eiſenbahn der z Zurückhaltung von
Beſtellungen geführt hat will die Regierung durch

l tsewhrung beheben Unter dem Geſichts
pun

der produktiven Erwerbsloſenfürſorge
ſollen auch weiterhin einige Sondergebiete bevor
zugt behandelt werden die für das politiſche Ge

e Deutſchlands beſonders weſentlich ſind
azu gehören Handelsſchiffahrt und rften zu

deren Förderung die noch vorhandenen Mittel
aus dem Reedereidarlehen für Neubauten auf
deutſchen Werften noch im Frühjahr dieſes Jahres
hergegeben werden ſollen FFerner ſoll

die ländliche Siedlung
b b s für die volksarmen Teile des sz bekrieben werden 3 ialpoltt

Gründen muß weiter dem Wo a u
eine beſondere Fürſorge zu rt werden JmVordergrund ſte dabei die Ken der Auf
nahme langfriſtiger Hypothekenkredite

Von größter Bedeutung ſind endlich die Maß
nahmen zugunſten der
Der Kredit der Golddiskontbank iſt hier weg

weiſend nene Der Düngemittelbezug
iſt auch durch weitere Maßnahmen gefördert wor
den Die unerläßliche Beeinfluſſungder n enpreiſe iſt in Fereppttnng

Alle dieſe Maßnahmen koſten Geld und ſind
deshalb neben der Steuerſenkung nur in begrenz
tem Umfange möglich Die Kritik kann nur dann
nützliche Arbeit leiſten wenn ſie erkennt daß nicht

elnde Auffaſſungen der hen oder ver
r leitender Perſönlichkeiten den Ablauf

ens beſtimmen ſondern daß es innere
nde ſind die uns von einer Politik die in der

und zwar vier

e

ptſache auf den Schutz der Währung gerichtet
ein mußte nunmehr zu dem 7 en Zuſtand derr z rt Paoen m de kein g uns
Belebung der Wirtſchaft unſer po
litiſches Handeln beſtimmen

Gedächtnisfeſer für den Generalſtabschef
v Sch ieffen

Aus der Teilnahme des 2 denten an
der geſtrigen von Generalſtabsoffizieren iſt
in einem Teil der Preſſe gefolgert worden daß
ſich hinter verſchloſſenen Türen ein politiſcher Akt
vollzogen habe Dieſe Annahme iſt wie wir hören
irrig Es hat ſich um eine Gedächtnisfeier für

den maligen Chef des Generalſtabes von
Schlieffen gehandelt die alljährlich ſtattfindet und
an der der Reichspräſident v Hindenburg regel
mäßig ſchon teilgenommen hat als er noch nicht
ug räſident war Es war eine geſchloſſene Ge
en der ehemaligen Generalſtabsoffiziere die

eilnahme des Reichspräſidenten an einer Ge
dächtnisfeier für ſeinen ehemaligen Chef Jat alſo
keinerlei politiſche Bedeutung gehabt Die Angſt
der Republikaner vor allem Militäriſchen wird
immer grotesker

Ein Komitee der deutſchen Optanten aus Polen
hat der Reichsregierung eine Kollektivbeſchwerdeunterbreitet wegen der uns ihres Eigen
tums durch die polniſche Regierung Die Aus
gewieſenen waren da innerhalb 2 bis 3 Tage
abgeſchoben wurden be icht in der Lagemehr als das Alüernotwen mitzunehmen

kommen etwa 5000 Optanten in Be

h
oSenzen die e n taäh MittmAh leng z

ut rhaftungen in leſten gemachtnden i unter den e vier
ie Gerichtsv l nalle teten wird angeblich m Kyru

durchgeführt werden könne da ein Teil der von
den Verhafteten benannten im

and vernommen ne ſfung der verhafteten vier en kommee gerichtlichen Verſahrens nicht in

Weitere
engliſche Erklärungen
Die engliſchen rungsmitglieder haben

eine Art und Weiſe lärungen abzugeben die
der reine Hohn auf die Demokratie ſind Denn
ſtatt aufzuklären verurſachen ſie ein ſo ſtarkes
künſtliches Dunkel daß niemand aus und ein ſieht
und trotz aller Abſtimmungen die Regierung tun
und laſſen kann was ſie will Das haben ſie auch
jetzt wieder bei der großen Unterhausdebatte über
Locarno bewieſen niemand weiß was Chamber
lain vorhat aber der ſchon faſt bis zur Regie
rungskriſe geſteigerte Widerſtand en ſeine
Politik in der Frage der Ratsſitze iſt überwunden

Vielleicht iſt aber doch der Kernpunkt der
Preeeheh Chamberlains der folgende Satz
ſeiner geſtrigen Rede

Es müſſe leitender Gru für die britiſchen
Vertreter in Genf ſein t an nichts zu
beteiligen was den Erfo
oder Deutſchland im Augenblick den Ein
tritt in den Völkerbund unmöglich machen
könnte Nichts dürfte Deutſchland verhindern
ſeine Anſichten die es in Locarno z ochen
hat durchzuführen Unter keinen Umſtänden
werde ſich die britiſche Regierung an irgend
welchen Verſuchen beteiligen im Völkerbunds
rat zwei Lager entgegengeſetzter Kräfte zu
ſchaffen die der Fluch Europas vor dem Kriege
waren

Es ſei von weſentlicher Bedeutung daß die
Vorſchrift der Einſtimmigkeit innerhalb des
Völkerbundsrats beibehalten wird wenn für
keinen anderen Zweck ſo doch deshalb um jede
Art von Jntrigue auszuſchließen und zu ver
hindern daß der Rat ſeiner wahren Natur be
raubt wird eine beſondere Entſcheidung zu

Locarnos gefährden

fällen

ingen S ginse eiihn auſ heute u unterſtütze ohne ſich allerdi

i e e e nennfinden würde war von uns vor Wochen in einem

er r 8 auf den ln r ſpaniſchen Seite der Mittelmeerenge zwiund Afrika gelegenen engliſchen Sit nkt er

braltar u worden tgAuch andere Anſprüche werde England zu ge
gebener Zeit prüfen

Dieſe weiteren Erklärungen es eif
licherweiſe auf den Widerſpruch der Oppoſition
beſonders des rers der Arbeitspartei Mac
donald Aber der Premierminiſter ſeinen
Außenminiſter die Hauptſache ſei daß erſt ein
mal Deutſchland in den Völkerbund einträte im
übrigen unterſtütze die Regierung den Anſpruch
Spaniens ohne ſich an einen beſtimmten Zeit
punkt zu binden

Die Geſamtlage iſt demnach die Eng
land bereit iſt Dr Luther und De Stre
zu unterſtützen wenn dieſe feſtbleiben den Ein
tritt in den Völkerbund nur zu vollziehen wenn
nicht gleichzeitig andere Staaten weitere
im Völkerbundsrat erhalten Aber andererſeits
werden die Engländer um es mit Frankreich
nicht zu verderben alles tun um die deutſchen
Vertreter zum Verzicht auf dieſe deutſche Be
dingungn zu bereden

enn Deutſchland zwar jetzt allein einen Sitz
erhklt aber ſich nicht davor ſichert daß ſpäter eine
a e Macht nur mit Deutſchlands ausdrücklicher
Zuſtimmung einen Ratsſitz erhalten kann und
daß die Verweigerung der Zuſtimmung auch nicht
als unfreundliche Handlung Deutſchlands aus
geſchrien werden kann dann haben wir das diplo
matiſche Spiel auch diesmal verloren Denn nicht
darauf kommt es an daß wir vier Wochen lang
unſern Willen durchſetzen ſondern daß nur Groß
mächte im Völkerbund einen ſtändigen Ratsſitz
haben und daß unſere Sonderſtellung und unſer
Sondereinfluß als Großmacht nicht verwäſſert und
geſchwächt wird ſondern dauernd erhalten bleibt
und wächſt Wie ſollen wir andernfalls die wich
tigſte deutſche Forderung durchſetzen können von
der Deutſchlands Wiederaufſtieg und in gleicher
Weiſe die Ge undung Eurovas abhänat die all
gemeine Abrüſtung gemäß Verſailler Vertrag

Die ganze deutſche Völkerbundspolitik hat nur
Sinn wenn wir im Völkerbund auch etwas er
reichen und durchſesen können Dr Luther und
Dr Streſemonn haben dem Volke erklärt doß ſie
das von dieſer ihrer Politik erwarien Möen
ſie bei ihren ſett berinnenden Verhandlungen ſich
der übernommenen Rerpflichtung bewußt ſein und

n Blt für aerfolgen iſt uns nicht gedient

Die Geſawtliſte der T de ſkertun heute f re SJnsgeſamt ſind 796 mit Hilfsperſonal

eherea n n h u tſtehenden

rn

e

e
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Der Reichstag zur Kot der Winzer
Der Reichstag beſchäftigte ſich am Donnerstaausſchließlich mit der a der Winzer die dur

die Winzerrevolte in Vernkaſtel der Oeffentlichkeit
onders deutlich geworden iſt Von den Rednern

aller Parteien wurde ellt daß die deut
ſchen Winzer beſonders im Moſelgebiet ſich

in einer geradezu verzweifelten Notlage
befänden die unige ilfe erfordere Die
bisherigen Regierungsma men ſeien nicht aus
reichend geweſen Der Rückgang des Weinabſatzes
im Jnlande unter dem Einfluß der allgemeinen
wirtſchaftlichen Notlage im Auslande durch die
Kriegsfolgen und die Trockenlegung verſchiedener
Staaten habe in Verbindung mit der übermäßigen
ſteuerlichen Belaſtung und der Steigeru erausländiſchen Weineinfuhr nach den den
Winzern geradezu die Exiſtenzmöglichkeit ge
nommen

Wenn dann noch wie es von allen Rednern
behauptet wurde von den Steuerbeamten im
Gegenſatz zu den Verſicherungen der oberſten Re

gen in tsloſeſter Weiſe mit Be
chlagnahmen Pfändungen und Zwangsverkäufen
gegen die zur Steuerzahlung unfähigen Wein
bauern vorgegangen werde ſo ſeien Revolten wie
die in Bernkaſtel erklärlich

Die Parteien verlangten in den verſchiedenen
Anträgen bote eie Aufhebung der nſteuer
Stundung und Niederſchlagung der rückſtändigen
Steuern Winzer Reviſion der Han
delsverträge zur Minderung der
ausländiſchen Weineinfuhrer weitere
finanzielle Hilfsmaßnahmen für die notleiden

den und Freilaſſung der an den Unruhen
in Bernkaſtel beteiligten Winzer
Der Miniſter für die beſetzten Gebiete Dr

Marx verficherte für die Regierung daß ße die
verzweifelte Lage der Winzer durchaus anerkenne
und bereit ſei alles zur Behebung des Notſtandes

tun Zu den 30 Millionen die im vorigen
ahre für Perſonalkredite an die Winzer aus

geſchüttet wurden ſeien im vergangenen Monat
weitere 12 Millionen bewilligt worden die ſchleu
nigſt ausgezahlt werden ſollen

Die jetzige Debatte zeigt unſern heutigen
Parlamentarismus wieder einmal in einer Glanz
rolle Als die Deutſchnationalen bei der Verhand
lung über die Handelsverträge mit Jtalien und
Spanien auf die Gefährdung der deutſchen Winzer

n blies die geſamte Linke Sturm wegen
dieſer Jnduſtriefeindlichkeit um der lumpigen paar
Winzer willen Jetzt wo der Schaden da iſt ſind
ſich auf einmal alle einig den Winzern muß ge

werden Alſo greift man in die große
taatskaſſe und knöpft der Geſamtheit auf dem

Steuerwege wieder ab was durch die angeblich
vortrefflichen Handelsverträge verdient werden ſoll
Konnte man da nicht lieber gleich richtige Han
delsverträge und Steuergeſetze beſchließen ehe die

Winzer in e gerieten Politik undVolkswohl ſind denn doch zu ernſte Dinge als daßdieſes Rin in die Kartoffeln raus aus den Kar

toffeln dieſes heute Beſchließen und morgen Rück
r ohne Schaden für den Staats

arg en und die Allgemeinheit betrieben werden
könnte
Seſundheitsfragen im Etat des Reichs

miniſterium des Jnnern
Der Haushaltsausſchuß des Reichstages ſetzte

am Donnerstag die Beratung des Etats des
Innen miniſteriums beim Kapitel Reichsgeſund
jeitsamt fort Angenommen wurde ein Antrag
Dr Schreiber den J den Unteru er einer Anſtalt für Bekämpfu X
der e rn auf 180Mark zu erhöhen Auf eine Anfrage der Abg
Frau Dr Lüders Dem erklärte ein Regierungs
ertreter daß über eine reichsgeſetzliche

Regelung des Hebammenweſens Ver
jandlungen mit den Ländern ſchwebten Abg Dr
Schreiber wünſchte die ſtärkere Vertretung
er Veterinärmedizin im Miniſterium Eine län
zere Geſchäftsordnungsdebatte entſpann ſich über

die Frage des Gemeindebeſtimmungsrechts

n Sachen des Alkoholausſchanks Der Miniſter
Dr Külz teilte mit daß ein Schankſtättengeſetz im
Pirtſchaftsminiſterium ausgearbeiter würde z
Dr Strathmann Dn bedauerte die außerordenti

Selbſthilfe deutſcher Jugenö gegen Arbeits

und Brotloſigkeit
Volk in Not Jugend in Not Das iſt der Ruf

der uns heute aus jedem Geſicht auf jeder Straße
aus jeder Hütte entgegenſchreit Notzeit hebt an
Nebel liegen über deutſchen Landen Arbeit and
Brot iſt der Ruf von Tauſenden und Zehn
tauſcenden in unſeren Städten

Deutſche Jugend An dir liegt es neue Wege
zu gehen dir iſt das Schickſal des deutſchen Vol
kes in die Hand gegeben Zeige daß du die
Kraft haſt es zu meiſtern zeige daß du für Volk
und Vaterland Dienſt leiſten arbeiten und wenn
es ſein muß auch opfern kannſt Reiß dich heraus
aus den kräfteverzehrenden Städten die deutſche
Scholle bietet Arbeit und durch Arbeit Brot und
Geſundheit Schafft Deutſchland geſunde Men
ſchen an Leib und Seele und einen Wall gegen
polniſchen und ſlawiſchen Landhunger und
Größenwahn Wir rufen Euch zum dritten Male
auf zum freiwilligen Arbeitsdienſt in der Arta
manenbewegung

Wen rufen wir Alle die die wirtſchaft
liche Not unſeres Volkes brot und arbeitslos
machte Alle diejenigen die ſich für Deutſchland
geſund arbeiten wollen die wiſſen daß die Groß
ſtadt ihre Sippe in zwei bis drei Generationen
entwurzelt hat Alle diejenigen denen Volkes
Ehre und Volkes Anſehen eigne Ehre iſt

Wozu rufen wir Wir rufen Euch um
Eurer ſelbſt willen um Eurer Volksgenoſſen
willen denen ihr auf der Scholle Brot erarbeiten
ſollt Um den Ausgleich zu ſchaffen zwiſchen
Arbeitsloſigkeit der Städte und Leutenot der
Landwirtſchaft Gegen polniſche Wanderarbeiter

als Sendlinge polniſcher Eroberungspläne Zum
Kampf um die deutſchen Oſtprovinzen Zur
Schaffung einer Organiſation die das Augenmerk
wieder nach Oſten lenkt

Was verlangen wir Wir verlangen
Das Jhr ganze Kerle ſeid das Jhr den Willen zur
Arbeit zur Einordnung mitbringt Daß Jhr die
Kraft perſönliches Opfer zu bringen die Kraft
zur natürlichen und einfachen Lebensvweiſe die
Kraft zur Abſchüttelung alles großſtädtiſchen
Firlefanzes und aller moderner Zeikrankheiten
mitbringt Enthaltſamkeit von Alkohol und
Nikotin

Was bieten wir Jhr werdet als ge
ſchloſſene Gemeinſchaften auf Großgüter Mittel
und Oſtdeutſchlands eingeſetzt Es wird Euch freie
Unterkunft und Verpflegung und ordnungsmäßiger
Lohn 25 35 Mk gewährt Wir geben Euch Ge
legenheit zur Arbeit im friſchen Morgenwind und
lachender Sonne auf grünen Saaten wogenden
Aehrenfeldern und herbſtlichen Fluren Wir
geben Euch Gelegenheit Land und Volk kennen
zulernen

Verlangt die Artamanenrichte die Euch auf
klärt Auskunft erteilt Meldungen nimmt ent
gegen das Arbeitsamt der Artamanen Hellerau
bei Dresden Bildungsanſtalt

Findet die Jugend ſich ſelbſt die ewigen
Quellen der Geſundheit der Sippe des Volkes
das iſt die Arbeit auf der Scholle ſo
tſt Deutſchland gerettet Deshalb Jugend zur
Tat im Oſten liegt das Schickſal Deutſchlands

Jm Anfang war die Tat

liche er grung dieſer Vorlage die Entſcheidung
darüber dürfe nicht übers Knie gebrochen werden
Der Kommuniſt Stöcker beantragte den W
zur Bekämpfung des Alkoholismus und der damit
uſammenhängenden Geſundheitsſchäden auf fünf
illionen zu erhöhen D Mumm Dan

erklärte daß die Deutſchnationalen einmütig
wünſchten daß der Kampf gegen die Trunkſucht
mit allem Ernſte geführt würde Eine Trocken
les Deutſchlands lehnten ſie allerdings ab

Abg Sollmann Soz trat dafür ein daß der
Abſtinenzpropaganda mag i reiche Mittel zu
geführt würden Der kommuniſtiſche Antrag wurde

e Zahlreiche weitere Anträge und Ent
ſchliesßungen zur Alkoholfrage ſollen vom Haus
haltsausſchuß am Ende der Etasberatung über
das Miniſterium des Jnnern behandelt werden
Am Abend hielt der Ausſchuß wiederum eine
Sitzung ab

c

Gegen Beteſligung am Volksentſcheid
Die deutſchnätionale Reichstagsfraktion

erläßt folgenden Aufruf
Diesmal heißt die Parole zu Hauſe bleiben

Laſſe ſich niemand durch Mahnungen ſozialdemo
kratiſcher Behörden und Parteiagitatoren be
irren Die Eintragung in die Liſten für den
Volksentſcheid i
den Wahlen
Pflicht r ſic dem aus blindem Fürſtenhaß un
wiſtiſcher Feindſchaft gegen das Eigen
t um geborenen Antrag der Kommuniſten und der
Sozialdemokraten an Es iſt eng
daß jeder anſtändige und rechtliche Deutſche der
an Treue und Dankbarkeit feſthält und der das
Eigentum gen Rechtsb und Sozialiſierung
ſchützen will dieſen Liſten fern bleibt ir er
warten von unſeren Parteifreunden daß ſie Weſt

77 handeln und daß ſie für weitere Auf
ärung ſorgen Keine Unterſchrift dem bolſche

wiſtiſchen Volksbegehren

Die Deutſche Volkspartei
erläßt folgende Kundgebung

aatsbürgerliche und nationale
in dieſe Liſten einträgt be

ſſche

bei Dieſer Entſcheidung au

nicht wie die Teilnahme an

Von ſozialdemokratiſcher und kommuniſtiſcher
Seite iſt der Antrag geſtellt daß im re des

Volksbegehrens und des ſich daran anſchließenden
Volksentſcheides die entſchädigungsloſe Ent
eignung der früher in Deutſchland regierenden

ürſtenhäuſer ausgeſprochen wird Dieſe ent
chädigungsloſe Enteignung verſtößt gegen die
undamentalſten Grundſätze der Ver
n und widerſpricht allen Begriffen von
erechtigkeit und Billigkeit Es iſt daher für jeden

Volksparteiler ſelbſtverſtändlich daß er ſich an
einer ſolchen Bewegung nicht beteiligt Keiner
darf ſich daher in die aufliegenden Liſten ein
tragen laſſen

ieſes Verhalten von J Seite iſt um ſo
mehr gerechtfertigt als die Regierungsparteien in
eingehendſten und ſorgfältigſten Beratungen be
ſtrebt ſind eine Möglichkeit zu ſchaffen um die
berechtigten Wünſche nach einem gerechten Aus

h Geltung zu bringen Ein auff eichspräſidenten zu bildendes Reichsſonder

ericht ſoll nach den Grundſätzen der Billigkeit die
eſtehenden Differenzen gen r und es ſollen

finanzielle Leiſtungskraft des Landes auf der
andern Seite die perfönlichen Verhältniſſe der
Fürſten n tigt werden wobei gleich
7 die allgemeine Verarmunges deutſchen Volkes mitin Rechnung

gez o v n wird Dieſer Geſetzentwurf der in
erſter Leſung beendet und von dem zu erwarten
iſt daß auch über die noch ſtrittigen Punkte in
zweiter Leſung eine Einigung herbeigeführt wird
trägt der Forderung nach einem bil
ligen T der Jntereſſen derFürſten und der Jntereſſen der Länder in
vollem Umfange Rechnung

Vorſchüſſe auf die Hauszinsſteuer

Um den in ſchwerer wirtſchaftlicher Lage be
findlichen Gemeinden die ſofortige iterführung
der Neubautätigkeit nach Möglichkeit zu erleich
tern und ſie ſomit in den Stand zu ſetzen einen
Teil ihrer Arbeitsloſen im Baugewerbe zu be
ſchäftigen hat ſich die preußiſche Staatsbank auf

er einen Seite die

Anregung der Regierung bereit erklärt auf das inden Taſten Monaten u erwartende gemeindliche
Aufkommen an allgemeiner Hauszinsſteuer für die
Neubautätigkeit Vorſchüſſe in von insgeſamtetwa 50 Millionen Mark zur Verfügung zu et

Die Anträge der Gemeinden ſollen mit möglichſter
Beſchleunigung der Staatsbank vorgelegt werden
um die Gelder ſo ſchnell wie möglich der Wirt
ſchaft nutzbar zu machen

Das PerſonalabbaugeſetzPus verabſchiedet
m Preußiſchen Landtag wurde am Donnersta n er des PerſonalabbauAbwicklungs

geſetzes fortgeſetzt KyBei den Abſtimmungen en vie Kom
muniſten gegen die h die Sozialdemokraten gegen die Ausnahmebeſtimmungen

für die weiblichen Beamten aus en dieſe
Oppoſition wurde jedoch das Abwicklungsgeſetzſehhe nander in zweiter und dritter r n
bloc und in der Schlußabſtimmung endgültig
angenommen

Zwiſchendurch erledigte der Landtag noch die
zweite Beratung der neuen preußiſchen Städteordnung Auch d timmie das Haus im weſent
h den Ausſchußbeſchlüſſen zu Jn nament
licher Abſtimmung fand der kommuniſtiſche Antrag
Ablehnung der ſämtliche Beſtimmungen über die
Staatsauſſicht ſtreichen wollte ebenſo der deutſch
nationale Antrag der die Beſtätigung aller Bür

ermeiſter und Stadträte durch den Staat for
erte De tung ſoll nur für die nmeiſter und erſten Stadträte notwendig ſein Nach

den Beſchlüſſen iſt ferner
der Titel Oberbürgermeiſters verſchwunden

denn es heißt im Geſetz Wo bisher die Stadtver
ordnetenverſammlung der Magiſtrat die Stadt
verordneten Stadtverordnetenvorſteher und Stadt
räte anders bezeichnet werden als in dieſem Gefſetz
bleiben die bisherigen Bezeichnungen beſtehen bis
durch Gemeindebeſchluß die Bezeichnungen dieſes
Geſetzes übernommen ſind Da die neue Städte
ordnung keine Oberbürgermeiſter kennt und die
Oberbürgermeiſter in dem vorſtehenden Text nicht
aufgeführt ſind kann ihre Amtsbezeichnung auch
nicht beſtehen bleiben Schließlich kam noch die
ſogenannte

Zwiſchenlöſung zur Hauszinsſteuer
s zweiten Beratung die bekanntlich bis zur Ein

rung der vollen Friedensmiete die Hauszins
ſteuer von bisher 28 auf 36 Prozent der Friedens
miete erhöhen will Dazu ſprachen heute nur die
Abgg Hecken Dn und Stolt Komm die aller
dings aus r hen Gründen die ganze

ehntenZwiſchenlöſung

Das Ringen der Gegenwart um Welt
anſchauung

Vortrag von Univ Prof D Stephan zum Beſten
des Frauenvereins für Armen u Krankenpflege

Anzrbe der it des de utJIdea r e Schill
iermacher

und um 1810

erKant ſeine ſchönſten Blüten trieb
e daran war die Wiege einerinheitlichen deutſchen Weltanſchauung zu werden

führte der Redner in die Welt des Poſitivis
n us ein derjenigen Lehre die das Wilchige

des 20 hunderts faſt ausſchlie be
e

er lismus hatte letzten Endes doch nicht
den Ei nzelbeſtrebungen

te eenntniſſe J denen
deshalb nur Stückwerk

beſonders deutlich im Na
turalismus Zwar

lichung der Welt ſein Pron denn die Natur u du
Einheit für ſein aber jeder ſeiner

z vom oraniſchenc Le und ſeine Reſultate waren
demgemäß auch konnten nur den

Beweis ern das einſeitige Feſthalten an
rein her Bet ung größte Gel an e iſt da ſie für jedesSee R sl in der Rückkehr z 7 e

an de r dien von Bewun zur unbewuß Aber auch t
er er it und Phan

zu ethiſche Jdealismu2 2der der die

tion Welt iſt das verfſinnbildlichte Material
unſerer Pflicht alles auf den unbedingten Willen
die Pflicht abſtellte Wenn zwar dieſe Lehre in den
Freiheitskriegen die ſchönſten Siege erfochten

tte ſo konnte ſie ſich neu ausgegeben auf die
uer ebenfalls nicht behaupten und wurde wie

alle vorhergehenden ein Opfer ihrer Einſeitigkeit
Die ſchroffſten Gegenſätze zwiſchen der naturali

tiſchen und der idealiſtiſchen Weltanſchauung ver
uchte nun der äſthetiſche Jdealismus zu
überbrücken indem er gleichermaßen Wirklichkeit
des Geiſtes und Wirklichkeit der Natur predigte
Er fühlte den Strom des Lebens in der Welt der
Erſcheinungen und ſchien tatſächlich das Sammel
becken für alle die verſchiedenartigen Strömungen
u ſein Dieſe Lebensphiloſophie Wilt Boelſche führte aber einerſeits einem

ebensrauſ die der ſſigungAlltags barg und bis zu einem Lebens
S führen konnte gegen den ſie dann kein

ittel wußte
Die neuere und neueſte Zeit hat neben dieſe

t v gertprießen e auf zufä genMomenten des ns beruhen r 44 artei
jede Bewegung die nationale die ſozialiſtiſchebie Frauen und dbewegung hat ſich eine
Weltanſchauung als Hintergrund gewählt Daß
das beſonders in Deutſchland hervortritt kann
nicht wunder nehmen denn der Deutſche 27
Arbeit nicht als etwas zufälliges tun er ſucht ſtets
ſie durch irgend eine Gru ung zu unter
bauen Hier aber geſellt zum Chaos der
Weltvorgänge auch noch ein Chaos der Weltan

zu und das Ergebnis iſt die Tatſache
r die gute Saat die der andere ſtreut

er 7
s Geſagten kann man nun33 i davon r

ſeeliſche Verarbeitung des Seins und Geſchehens
Aus der Vermiſchung aber von Weltbild ugd
Welterleben entſteht das ot das der
erſten Chriſtenheit ihre Stärke verliehen hat Dort
zeigte es ſich deutlich daß kein anderes Erleben
mehr dazu geſchaffen iſt durch ſeine Tiefe Uni
verſalität und Tragkraft allen anderen Linien
reue Jugend und Kraft zu verleihen und ſie

uszuheben aus den Zufälligkeiten des Opti
laismus und Peſſimismus als das religiöſe

So fängt denn auch die moderne Philoſophie
wieder an das Erleben der Natur neben das Er
leben des Heiligen zu ſtellen Aber nicht vonder Wiſſenſchaft zur Religion ſondern umgekehrt

Jn lebendigſter Religion lebenh l chaft Das iſt die Weltanſchauung die unſerem Volke Gemeinſamkeit und

Stärke geben kann Sch
e

Der Schöpfer
des deutſchen Keuklaſſizismus
Zum 60 Geburtstag von Paul Ernſt

Von Prof Dr Ernſt Friedrich
Es iſt Paul Ernſts bleibendes Verdienſt den

Neuklaſſizismus in unſere Dichtung eingeläutet
zu haben theoretiſch durch mancherlei Kunſteſſays

Der Weg zur Form 1906 in die Praxis um
geſetzt durch eine große Zahl ſeiner Dramen und
eine Reihe von llen Zuerſt hatte auch er
nachdem er das theologiſche und philoſophiſche
Studium und auch die Politik an den Nagel ge
hängt dem Naturalismus gelgrt war aber bald
ſeiner Trivialitäten ſait geworden und hatte
wahre Kunſt nur im Klaſſizismusſ können wo der v des wertvollen Menſchen mit ſeinem s a
als Naturnot wendigkeit Be usdruck
hre wird wo di Kampf um das Schöne
dle und um das Höchſte im Menſchen die

u äh geht da wo es ſich um ewige
e handelt

Dieſen Theorien zu denen er ſich nach und nach
durchgerungen und in denen er ſich vor allem

it Wi Schol t fole ab ne ſamtlie hverleihen durch das Erleben d h die der wertvolle Menſch nicht der nied

Nobelpreis 1919 ein einfacher oder

rige untergeordnete des Naturalis
mus kann einen hohen ſittlichenKonflikt in ſich löſen Daher ſind denn
auch in ſeinen Dramen andlungvielfach bekannte ſtoriſche Perſönlichkeiten
Demetrius Canoſſa der Kampf zweierwertvoller Menſchen Heinrich IV n Gregor
Brunhild Ariadne u Naxos Manfred und

Begtrice und neueſten Datums 192 Chriem
jild Und wenn er nicht große hiſtoriſche Per
önlichkeiten wählt ſo ſind i d immer an
harakter an E e an ſittlichem Denken und

Empfinden große Menſchen mag es wie in ſeinen
Novellenſammlungen oder Der

ie Träger der

Die Taufe

wie in Der Freivwillige ein kleiner
nant ſein Jn der kleinſten Novelle iſt
wie in der machtvollen en zum

leut
enau ſo
usdruck

mnisvolles Schickebracht daß über uns einu waltet das ſich nicht mit m Verſtand allein

a h a e S m aug Den den
ößeren nen mlück iſt wohl der be we
Seine Tragödien haben in ihrer ndluund in ihren Meichen nicht das Au n

Aufpeitſchende nicht die Kraft und derdramati Geſtaltung und eine Flungen u r Ruhe n Sulkne W
rts was gerade zu der Auffaſſung der jetzigenZeit ſehr wenig pa das iſt es auch was ihm

immer wieder zum Vorwurf gemacht wird A
ſ en Gedankenſelbſt der er muß die eben

anerkennen die Leichtigkeit und die Einfachheit
Paul Ernſt iſt eindes Slils und der Sprache

ſtiller tiefer Denker der an m ſeinIl en r einedichteriſche Perſönlich7 einenenartige er i m nur wünſchen kann
n en infinden möge als es bi r

Beruſ Der durch dena La in a d Teewald erledigte Lehrſtuhl der klaſſiſchen Philologie
Profeſſor Dr nſfeiff ann Dornfſiff
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